
sehen, der die politische Laufbahn einsdilägt?" Dazu schrieb ein 
Abiturient unter anderem: „Der Politiker steht jenseits von Gut und 
Böse. Moral und Unmoral gibt es für ihn nicht. Ehrlichkeit? Es wird 
Situationen geben, wo ein anderer sagt: Gib mir das, so bekommst du 
das, auch wenn es unrecht ist.“ Dieser Abiturient wurde vom Kultus­
ministerium in Stuttgart mit dem ersten Preis ausgezeichnet. Das sind 
Tatsachen.

Wahrheit ist aber auch, daß unsere Jugend bei uns einen echten 
Weg ins Leben hat. Unsere Partei und die Regierung tun alles für 
die Jugend. Neue schöne Schulgebäude wachsen empor. Moderne 
Lernmittel stehen in immer größerer Anzahl zur Verfügung. Wissen­
schaftlich begründete Lehrpläne - etwas Unbekanntes im Westen 
unserer Heimat - gewährleisten eine allseitige Ausbildung im Sinne 
der Humanität und des Fortschritts.

In Westdeutschland leben sehr viele Lehrer, besonders junge Leh­
rer, in Not und Elend. Der Lehrerberuf steht niedrig im Kurs. Bei 
uns gibt es für die Lehrer die umfassende Fürsorge der Regierung, die 
Achtung des Volkes. Bei uns ist der Lehrer so hoch gestellt, wie er in 
der kapitalistischen Gesellschaft nie stand noch stehen wird. Das ver­
pflichtet. Unsere besten Lehrer - und das sind schon Tausende - sind 
bereit, für die Jugend, für unsere Arbeiter und Bauern alles zu geben, 
alles, ihr Herzblut, wie Kalinin treffend sagte. Heute sein Herzblut 
geben, das heißt aktiv in der Bewegung für Frieden und Einheit 
stehen, unseren Jungen und Mädchen, aber auch unseren Eltern die 
Wahrheit sagen.

Die Aufgabe der Lehrer ist es, mit allen Kollegen und Lehrern in 
Westdeutschland eine enge Zusammenarbeit herzustellen, die 
gewährleistet, daß die Jugend in ganz Deutschland im Geiste der 
Humanität, im Geiste Lessings, Herders, Goethes und Marx’ erzogen 
werde. In diesem Kampf stehen die fortschrittlichen Lehrer in der 
ganzen Welt an unserer Seite, die sowjetischen Lehrer (Beifall.) und 
nicht zuletzt die Lehrer Frankreichs. Das französische Volk, die fran­
zösischen Lehrer haben den Kampf gegen die Verträge von Bonn und 
Paris aufgenommen. (Beifall.) Deshalb konzentriert sich auch das 
ideologische Trommelfeuer der Kriegstreiber besonders auf das 
tapfere französische Volk. Das französische Volk blickt auf den ein­
zigen deutschen Staat, der deutsche Interessen vertritt, die Deutsche 
Demokratische Republik, und alle deutschen Patrioten blicken auf
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